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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

SpVgg Hausen : SSV Brand 
Samstag, 23.09.2023, 11:00 Uhr

Bittan macht den Sack zu

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von der SpVgg Hausen am Samstag in
der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) gegen den SSV Brand durch. Wie deutlich der
Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 27:13. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem
1. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Bittan, Neubauer und Buschner
mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Bittan / Neubauer gelang es Daubner / Netzel zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein hartes Stück Arbeit hatten
derweil Schmelzer / Buschner gegen Graf / Netzel zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte
wenig später Julia Bittan letztlich parat, um Christine Daubner zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. 8:11, 7:11, 16:14, 11:8, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Michelle
Schmelzer und Carina Graf sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Recht
kurzen Prozess machte wenig später Andrea Buschner beim 12:10, 11:7, 11:8 mit Karin Netzel. Das
war ein souveräner Sieg. Katrin Neubauer lag gegen Jennifer Netzel bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Genügend
spielerische Mittel hatte Julia Bittan letztlich an der Hand, um Carina Graf zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michelle Schmelzer bei ihrer 1:3-Niederlage
von Christine Daubner dann doch niedergerungen worden. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
Andrea Buschner das Spiel gegen Jennifer Netzel und gewann 3:1. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 7:2. Beim 11:7, 12:10, 11:5 gegen Karin Netzel fand Katrin Neubauer
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Hausen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.10.2023 gegen den SV
Hahnbach bevor. Für den SSV Brand steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Neunkirchen am Brand am 23.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Hausen

Doppel: Bittan / Neubauer 1:0, Schmelzer / Buschner 1:0 
Einzel: J. Bittan 2:0, M. Schmelzer 0:2, A. Buschner 2:0, K. Neubauer 2:0 

 SSV Brand
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Doppel: Daubner / Netzel 0:1, Graf / Netzel 0:1 
Einzel: C. Graf 1:1, C. Daubner 1:1, J. Netzel 0:2, K. Netzel 0:2


